
auf den Polizeipaſcha von Beſchiktaſch wohnen Jch trat ab und
beſtieg mit dem Paſcha einen Wagen der uns ſchnell vor ein Haus in
dem unteren Stadtteil führte Jch erkannte das Gefängnis von BVeſchik
taſch aber man ſührte mich in ein Nebengebäude in eine Stube nach
dem Hofe hinaus Hier ſpürte ich ſchon etwas Freiheitslufſt Die Tür
blieb nnverſchloſſen die Fenſter hatten keine Gitter und waren Tag und
Nacht geöffnet Dagegen war immer ein Geheimpoliziſt zu der Bewachung
des Gaſtfreundes des Padiſchahs anweſend Jetzt begannen die Zigarette
und der Kaffee wieder Man brachte mir auch die Speiſekarte eine
nahen Gaſthofes mit türkiſcher Küche und ich konnte zwiſchen laute
unbekannten Gerichten wählen Dazu gab es Waſſer und Zuckermelonen
ſoviel ich wünſchte Montag nachmittag hieß es wieder einſteigen und
nach Yildiz fahren Jch wurde in den großen Saal geführt wo die Gerichts
ſitzung ſtatigefunden hatte Ein Richter fragte mich ob ich Urſache habe mich
über irgend etwas das mirſeit meiner Verhaftung geſchehen ſei zu beklagen Jch
erwiderte daß ich gern die bewundernswerte Ruhe und den Takt anerkenne
den auch die untergeordneten Beamten mir der doch unter dem ſchweren
Verdachte ein Mörder zu ſein verhaftet worden wäre gezeigt hätte Wenn
ich dieſen Verdacht in Betracht zöge ſo müſſe ich ſagen daß ich ſicher in
Deutſchland nicht beſſer behandelt worden wäre Jch hätte auch hohe
Achtung vor der Gründlichkeit der Arbeit der türkiſchen Gerichtspflege
erhalten Der Richter überſetzte meine Worte dem Gericht Alle Herren
verneigten ſich Dann wurde mir eröffnet daß ich ſpäteſtens am nächſten
Morgen in Freiheit ſein würde Schnell ſprang ich in den Wagen der
mich zur letzten Nachtruhe in das kleine Hofzimmer führen ſollte Dort
fanden ſich gleich alle Bekannten dieſer Tage ein um mir Glück zu
wünſchen Man drang in mich irgendwelche Wünſche mitzuteilen alles
werde erfüllt werden brachte ſogar unaufgefordert einige Flaſchen bay
riſchen Bieres um mir dem Bayer ſo eine beſondere Aufmerkſamkeit
zu erweiſen Auch Wäſche und das war mir allerdings ſehr erwünſcht
Montag früh kam wieder die Speiſekarte und ich mußte einen ganzen
Haufen Gerichte wählen Mittags endlich verließ ich das Gefängnis zum
letztenmal
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Luſtige Ecke
Modern Herr auf einer Soiree zu einem andern Wer iſt

denn dieſer alte Schauſpieler dort Der andere Der iſt von einer
Hofbühne und verabſchiedet ſich ſeit zehn Jahren vom Publikum

v

Ueberraſchendes Bekenntnis Baron nachdem er dem
Studenten ein Fünfmarkſtück gegeben hat Wie kommen Sie aber in
aller Welt dazu mich ſchon am zweiten Tag meiner Bekanntſchaft anzu
borgen Student Nun kann man denn wiſſen ob Sie am dritten
noch was haben

4

Falſch verſtanden Richter Wo begann denn eigentlich di
Schlägerei Hauptbeteiligter Auf dem Michelbauern ſei m Kopf

Jm Juweliergeſchäft Warum gibſt Du dem Baron die Ver
lobungsringe um zehn Prozent billiger als anderen Na er braucht
ja auch jährlich eine Menge

Oberlehrers Ferienvergnügen Na Männe konunſt Du
wicht mit T Ach geht nur voran ich will nur noch ſchnell die
Dichtungen im Fremdenbuch durchkorrigieren

Gut ausgebildet Vater des Lehrlings aufgebracht Jetzt war
mein Sohn drei Jahre in Jhrem Geſchäft und wiſſen Sie was er gelernt
hat Das Kontor reinigen und Pakete zur Poſt bringen Kauf
mann Genügt ja denn wenn er ſetzt eine reiche Frau henatet braucht
er kein eigenes Geſchäft anzufangen
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Der junge Mann Sind Sie mit Jhrem neuen jungen Mann
zufrieden Sehr Er iſt intelligent ehrlich fleißig kurz er er
gänzt mich in jeder Beziehung

S T net J eSonderbar Profeſſor Jch rief Sie wiederholt Anna wo
ſtecken Sie denn Dienſtmädchen Jm Nebenzimmer Herr Profeſſor

aber gehört habe ich nichts Profeſſor Hm und da be
hauptet man immer mein Ruf ſei bis weit über die Grenzen unſeres
Vaterlandes gedrungen

Der Blitableiter Radler Ein Gutes hat das Aufblühen des
Automobilſports für uns man macht im Zeitalter des Schnauferls nicht
mehr ſo viele Witze über die Radler

Glaubhaft Nichter Sie hätten das gefundene Portemonnaie
ſofort auf der Polizei abgeben müſſen Angeklagter Es war ſchon
ſpät abends Herr Amtorichter Richter Na dann am nächſten

ken Angeklagter Ja Herr Amtsrichter da war niſcht mehr
n

Anzeige Mädchen wünſcht ſich zu verheiraten Stammt aus gutem
Hauſe das ihr gehört

z Kunack Mandeln 3

Auflöſung des Rätſels aus Nr 34
Meffer und Gabel

Richtige Löſungen gingen ein 15 Das Rätſel wurde richtig
gelöſt

ans Halle von Olga Rockmann Roſa Uteſcher Lore Lehmann
R Kieſche Max Müller Kurt Hennig Albert Hermann Elſe Fiſcher
Marie Schumann Klara Fiſcher Richard Strich M Seiler Karl Wohl
gemuth

von auswärts von Oskar Diettrich Wernigerode Friedrich Fiſcher
Weißenfels

Prämie Heinrich Heine s ſämlliche Werke eleg geb
entfiel auf Elſe Fiſcher hier

ätſelRätſel
Gules Gehör braucht ſeltner als andere das Erſte zu fragen
Gutes Geſicht kaun weiter umher das Zweite erſpähen
Guter Geſchmack hat gewiß das Ganze liebend verehrt
Doch kaum alles genoſſen was nur zu reichlich es darbeut

Prämie Uhlaud s Werke eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntag Nummer Löſungen
denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monat beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redaktion des

en a Anzetger mit der Aufſchrift Rätſel Löſung einzu
enden

Skataufgabe
a be d die vier Farben A Aß K König D Dame Ober B Bube

Wenzel Unter V M H die drei Spieler
M der Mittelhandſpieler verliert aHandſpiel auf folgende Karte

a b e dB as 8 7 bA cA dK

e

Franzöſiſch

Treff Bube Pique Bube Coeur Bube Carr Bube Treff Neun
Treff Acht Treff Sieben Pique Aß Coeur Aß Carr König

V hatte ſogleich gepaßt und H ſich angeſchloſſen Jm Skat lagen
aA 10 ſodaß der Solo ſogar mit 6 Matadoren ging V hatte 3 Augen
weniger in der Karte als H Wie ſaßen die Karten Wie ging das
Dpt 17

Löſung der Skataufgabe aus Nr 33

M fand noch ca und drückte bK D
Kartenverteilung

B dB aA 10 610 9 8 7 eK 410 K
M abD 7 eA D 9 8 7 4A 8 7
H a b cB aKk 9 8 pA e10 ap 9

Spiel

1 V v9 aD bA 14 2 M cA ec10 eK 253 M daA d49 dK 15 Mit den 7 Augen die gedrückt ſind hat
der Spieler 61 Zieht der Spieler im 3 Stich anders iſt das gefährlich
die Ausſicht daß H dann mit d kommt und ihm Gelegenheit zum Heraus
ſchneiden der 410 gibt iſt nur gering näher liegt es daß V an den
Stich kommt feine deFlöte vorſpielt und ſeinem Mann zur Reinigung in
d verhilft Gelingt dies dann iſt das Spiel natürlich verloren

Verantwortlicher Redakteur i Jean Eſchweiler Druc und Verlag von W Kutſchbach Beide in Halle a S
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Die Radtour
Von Joſefa Vogt

Nachdruck verboten

Mein Mann lächelte ſtill vergnügt in ſich hinein ein Zeichen
ſür mich daß er mir irgend einen Schabernack zufügen wollte

Nun fragte ich um zu ſondieren was wohl aus der Ge
ſchichte herauskommen würde Du haſt wohl eine ganz beſondere
Geburtstagsüberraſchung für mich in petto

Und os ſchmunzelte er und dies Mal iſt es mit einem
neuen Blumenbeethut oder einem neuen Reformkleide nicht abgetan

Und wie zur Bekräftigung ſeiner Worte wurde heftig an der
Türglocke geſchellt und auf dem Korridor erhob ſich ein lautes
Rumoren Als ich hinausſchaute ſtand die Ueberraſchun leib
haftig vor mix ein Damenzweirad Und die quittierte Rechnung
lag oben auf Mein Mann hatte ſich außergewöhnlich angeſtrengt
ſür den Betrag hätte ich mir ein halbes Dutzend Blumenbeet Be
hauptungen zulegen können Nach der Richtung hin mußte ich
alſo meinem Manne dankbar ſein nach der anderen aber
da mertte ich erſt ſo recht welches Danger Geſchenk es mir an
gehalft hatte

Denu nun begann für mich eine Zeit der Sorgen und der
körperlichen Anſtrengungen Erſt die Sorgen es war an und für
ſich eine der ſchwierigſten Aufgaben ein paſſendes Radfahrerinnen
Koſtüm für mich ausfindig zu machen Es ſollte natürlich ſchick
und ſehneidig ſein aber auch hochdezent wie es ſich für eine ver
heiratete Frau geziemt Jch probierte drei bis vier der Beinkleider
röcke an zum zrößten Gaudium meines Mannes Wie eben aus
dem Harem entlaſſen wie unſer Ernſtchen als es noch klein
wac wie Hoſenmatz aus dem Struwelpeter ſo und ſo oft
noch viel kräftiger lauteten die Stichelreden meines Mannes

Und nun die körperlichen Anſtrengungen das Radfahren zu
erlernen iſt wirklich ke ne Kleinigkeit Treten treten treten
kommandiert ver Macher zwar unausgeſetzt aber das iſt
leichter kommandiert venn getan dauert ſchon eine Zeit ehe
man uur mit den Füßen Halt auf den Pedalen findet und dann
die Handhabung der Lenkſtange herrjeh wenn ich aus der
Lel,rjtunde nach Haus kam wollte es mich ſehr oft dünken ich ſei
die Frau des geſchundenen Niaubritters Der rechte Ellenbogen
war hautabgeſchürft an der Siirn hatte ich mir eine graugelb
ſchimmernde Beule zugezogen und auch die Schienbeine hatten
mancherlei Kontuſionen aufzuweiſen Aber ich achtete all der
Schmerzen nicht denn ich hatte mir nun einmal ſeſt vorgenommen
das Radeln zu erlernen und wenn ich einen Vorſatz gefaßt habe
pftege ich denſelben auch mit eiſerner Konſequenz durchzuführen

Endlich halte mir der Lehrer der hohen Radfahrkunſt die Er
laubnis erteilt mich öffentlich produzieren zu dürfen da ich nun
mehr in alle Fineſſen des Radfahrſportes eingeweiht ſei Das
Getümmel des Straßengetriebes ſollte ich allerdings noch meiden
aber auf freier Strecke könnte ich es ſchon auf eine kleine Weitfahrt
ankommen laſſen

Von Herzen froh ob des erzielten Erfolges berichtete ich freude
ſtrahlend zu Haus Alſo liebes Männchen ich kann jetzt mit
Haby dem bedeutendſten Männerbeglücker der Neuzeit ausrufen
Es iſt erreicht Auf meinem Fahrrade kann ich mich mit einer

Eleganz bewegen als ob ich Zeit meines Lebens nichts anderes
getan hätte als mich im Zweiradfahren geübt Am morgigen
Sonntag können wir alſo eine kleine Spritztour nach Waldfrieden
unternehmen

Wöchentliche

Gratis Seilage
es General Anzeiger für Balle und den Saalkreis
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Halle a den 27 Auguſt
Mein Mann ſah mich etwas erſtaunt an Wir fragte er

ſchließlich gedehnt wir Wer ſind denn wir
Na meinte ich ungeduldig Du und ich
Aber Frau proteſtierte er jetzt mit aller Lebhaftigkeit Du

glaubſt doch im Ernſt nicht daß ich bei dieſer Hitze auf einem
Zweirad herumſtrampeln werde Jch bin nun allerdings Mitglied
einer Lebensverſicherung aber ich lege jetzt noch keinen Wert darauf
daß die Police ſofort ausgezahlt wird Da ziehe ich es doch vor
zur Fahrt nach Waldfrieden die Eiſenbahn zu benutzen

Ja ſoll ich denn da allein hinausradeln iH war ſchon
dabei in Eifer zu geraten als ich das bekannte ſtill vergnügte
Lächeln von neuem über das Geſicht meines Mannes huſchen ſah
Und nun wußte ich auch ſofort weshalb ich mit dem Fahrrade
beſchenkt worden war Nicht er wollte mich begleiten nein mein

err und Gebieter wollte ſeine Spaziergänge in Geiellſchaft ſeiner
Skatbrüder unternehmen und während ich mich allein auf dem

Zweirad abquälte bequem per Eiſenbahn hinterdrein fahren Das
war ja ſo weit ein ganz ſchlau angelegter Plan durch den ich
aber ſofort einen Strich machen konnte wenn ich die Skatklopfer
überraſchte noch ehe ſie ſo recht die Karten jemiſcht hatten Jch
vewahrte alſo meine Faſſung Nun wenn Du meinſt aber
es ſoll ſchon dageweſen ſein daß der Radfahrer eher am Ziel
eingetroffen iſt als der Eiſenbahnpaſſagier

Jn dem vorliegenden Falle iſt das wohl kaum anzunehmen
die Stimme meines Mannes hatte einen Klang des Mitleides an
genommen

Werden wir abwarten ich war nun wirklich etwas ver
ärgert denn die Anzweiflung meines Talentes als Radfahrerin
war entſchieden in der Abſicht getan worden mich zu verletzen

Da beſchloß ich eine Revanche und noch dazu eine kraſtvolle
Zuerſt ließ ich meinen alten ehrwürdigen Gemahl in s Bureau
ſteigen Als er ſeiner lieben Gewohnheit mir noch einen Adieu
kuß zu verabreichen frönen wöllte wies ich ihn mit Ernſt Eifer
und Energie zurück

Nee Papa meinte ich ſo ſchnippiſch wie zu den Zeiten als
ich noch ſeine verlobte Braut war jibt s in dem Augenblicke
nich Wenn wir uns im Waldfrieden wieder ſehen reden wir
noch nen Vers drüber

Und dieſer Barbar dieſer Hunne Statt nun erſt recht kräſtig
zuzufaffen machte er Kehrt drückte die Tür zu und draußen
murmeite er noch Na denn nich Und ſo ließ er mich ſtehen

Nachdem ich mich wieder etwas erholt hatte ſtudierte ich zu
erſt den Eiſenbahnfahrplan dann brachte ich mein Rad in Ordnuug
und legte mein Sportkoſtüm zurecht Jch war alſo nach dem
Mittageſſen ſofort in Form und als mein Mann ſch anſchickte
ſein übliches Nickerchen zu machen konnte ich ihm ſchon gerüſtet
entgegentreten Alſo ich fahre jetzt hinaus nach Waldfrieden und
Du kommſt mit dem nächſten Zuge nach

Streng Dich nur mit Deiner Radlerei nicht zu ſehr an jetzt
in der Mittagsglut ermahnte er mich noch eine Mahnung
die natürlich vollkommen überflüſſig war Denn es fiel mir gar
nicht ein auf der ſchattenloſen und ſtaubigen Landſtraße vorwärts
zu ſtrampeln Jch dirigierte vielmehr mein Stahlroß kurzerhand
nach dem Bahnhofe und ließ es dort als Paſſagiergut nach Wald
frieden expedieren Jch ſelbſt drückte mich in die Polſter eines
Wagenabteils zweiter Klaſſe und traf in Waldfrieden ein ohne
daß ich auch nur ein Körnchen Staub hätte ſchlucken oder auch
nur cine Vorwärtsdrehung des Zweirads hätte verurſachen müſſen
Ein Gepäckträger bugſierte mir dasſelbe von der Station nach dem
nahe gelegenen Reſtaurant in welchem bei meiner Ankunſt der
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W gerade den Hof ſprengte Jch ſchob mein Zwelrad
einige Male durch den aufgeweichten Sand damlt es recht be
nutzt ausſehe und dann brachte ich dasſelbe in den Stallungen
unter Bel Kaffee und ſelbſtgebackenem Kuchen harrte ich nun
im Nebenzimmer des Reſtaurants der Dinge die da kommen ſollten
Und es war gar nicht notwendig meine Geduld auf eine lange
Probe zu ſtellen denn ſchon der nächſte Zug brachte meinen Mann
und zwei ſelner Freunde die es ſich ſofort im Gaſtzimmer bequem
machten

So triumphierte mein Mann das hätten wir ja fein ge
delchſelt Eine reichliche Stunde kann noch vergehen ehe meine
Frau eintrifft Und dann wird ſie von der Pedaltreterei ſo kaput
ſein daß ſie uns ruhlg welter ſpielen läßt

Na aber zur Ehre des Tages geht s heut mal um die Ganzen
meinte der zweite und warf eine Hand voll Geld auf den Tiſch

grut wird geſpielt bis zur Erſchlaffung nickte ihm der dritte
Beifall Alſo los Wer gibt Schellenaß Na dann raus mit
der Ziege aus dem Stall Paßt alles VBong dann ſage ich
tourne

Und nun begann ein Auſſchlagen der Kartenblätter auf
die Tiſchplatte ein Herumwerfen mit Skatſpielausdrücken ein
Klappern mit Geldſtücken daß es einem ganz wirr im Kopfe wurde
Die Männer aber ſchienen ſich herrlich zu amüſieren ſie ſchienen
r nichts anderes Sinn zu haben wie ſür die Slkatdreſcheret

daß ſie nicht einmal hörten wie ich durch die Hintertür den Rückzug
antrat Ich holte mein Rad ſchwang mich in den Sitz und ſtrampelte
aus dem Stall hinaus in den Hof

Alle Wetter biſt Du ſchon da ſtaunte mein Mann als ich
vor dem Skattiſche erſchien Du radelſt ja mit dem Schnellzug
um die Wette

Gratuliere zur gelungenen Fahrt meinte der erſte Partner
Wer reizt

Famoſes Ding ſo n Zweirad murmelte der zwelte ich ſpiele
aus Eichelſolo und die Spielerei ging ohne Unterlaß weiter
ohne daß ich überhaupt hätte zu Worte kommen können Da i
ſomit für die Spieler Luft zu ſein ſchien unternahu ich draußen
einen Spaziergang der mir ob meines ſchneidigen r es
die uneingeſchränkteſte Bewunderung der Dorfbewohner eintrug Als
ich ſchließlich nach zwei Stunden wieder nach dem Waldfrieden
zurückkehrte war die Lage noch unverändert

e ohne drei aus der h lachte mein Mann
Unerhörten Duſel haben Sie heut ralſonnierte der zweite

Spieler
Dle alte Geſchichte von dem groben Bauern und den dummen

Kartoffeln höhnte der dritte
Mein Mann wollte ebenfalls eine Grobhelt auskramen als er

mich erblickte Na ſchön Frauchen daß Du wieder gelandet biſt
rief er aus Wieder n paar Stunden geradelt was Deine Ausdauer
iſt bewundernswert Nu ſchnell noch drei Runden dann hat s geſchnappt Und mein Herzchen daß Du wieder wach Hauſe
radelſt dulde ich auf keinen Fall Bilte keinen Widerſpruch
unterbrach er mich als ich bemerken wollte daß es mir ſo wie ſo
gar nicht einfallen würde ihn noch länger in dieſem Klub der
Harmloſen ſitzen zu laſſen Du fährſt per Bahn mit mir und Dein
Rad gebe ich als Paſſagiergut auf

Dabei blieb es auch Jch drückte mich wieder in die Polſter
eines Abteils zweiter Klaſſe und ein Gepäckträger lanclerte wiederum
das Rad nach meiner Wohnung

So verlief meine erſte Radtour die ich ſtolz per Eiſenbahn zu
rückgelegt hatte Wenn s ſo welter geht wird ſich mein Zweirad
des Vorzuges der Neuheit zlemlich lange erfreuen

Eine richtige Diagnoſe
Slizzje von Draba Werna

Nachdruck verhoten
Die beiden Herren hatten es ſich in der gemütlichſten Ecke der Veranda

bequem gemacht und ihre Zigarren angezündet um ein angenehmes
und erfriſchende Kühle zu genießen die der anbrechenden

ämmerung folgt
Du führſt ein beneidenswertes Daſein Einarl Du haſt es nicht

nötig Dich Tag für Tag in der ſtickigen Stadtluft abzuplagen um höch
ſtens an einem Sonntag nachmittag ins Freie zu kommen und elnige

Hektoliter natürlicher unverfälſchter See und Waldluft einzuatmen
Wenn ich mein Leben dagegen betrachte alter Freund ſo drängt ſich

mir die Verſuchung auf den praktiſchen Arzt an den Nagel zueinen kleinen Vananhe zu m p r
jagen und an den Sonntagen mich in einer Hängematte zu wiegen und
meine Frau mich unterhalten zu laſſen

Gewi t das Landleben herrlich Und jetzt
richtigen Einſicht gekommen biſt daß Deine

hängen
zu verheiraten zu fiſchen zu

da Du endlich zu der
ädtiſchen Patienten ohn
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Dich leben und ſterben können ſo mußt Du es auch richtig
weitere geſellſchaſtliche Pflichten ſallen Dir bei uns nicht zu Du haſt

nichts weiter zu tun als zu eſſen zu trinken zu ſegeln und in der Hänge
matte zu träumen Meine BVibliothek ſteht Dir ungeſtört zur Verfügung
Mit einem Wort genieße Deine Freiheit und lebe wie Du willſt mein
Freund

Sei ganz unbeſorgt ich fühle mich ſchon wie ein Fiſch in ſeinem
Element und in einer Geſellſchaft wie der Deinen alter Freund und
Deiner reizenden jungen Gattin könnte es auch nicht anders ſein Du
Glücksmenſch Du haſt bei der Wahl Deiner Auserkorenen Deinen guten
Geſchmack nicht verleugnet Deine Frau iſt wirklich das herrlichſte Ge
ſchöpf das ich je geſehen habe

Der Wirt antwortete nicht ſofort Er tat langſam einen tiefen Zug
aus ſeiner Zigarre folgte dann mit den Augen den leichten Rauchwolken
und ließ ſchließlich durch ein langgedehntes Ja al den Freund ver
ſtehen daß er deſſen letzte Aeußerung gehört hatte

Was Jn welchem Tone ſagſt Du das Jch bin hier doch nicht
mitten in die Eiszeit hineingeſchneit die bei jungen Eheleuten nur zu oft
die Aequatorialwärme der Flitterwochen ablöſt Sage mir alles oder
Du läufſt Geſahr daß ich morgen in aller Frühe in die Hauptſtadt zurück
kehre Schütte mir Dein Herz aus Wo drückt der Schuh

Nun gut ich habe ja noch nie ein Geheimnis vor Dir gehabt
Vielleicht kannſt Du mir erklären worüber ich ſelbſt vergebens nachſinne

Du findeſt meine Frau reizend liebenswürdig entzückend Ich er
wartete es nicht anders denn Du ſagſt nur was alle andern auch ſagen
Nach jedem Beſuch den wir gemacht jedem Beſuch den wir empfangen
haben hat der eine nach dem andern mich darauf aufmerkſam gemacht
daß ich der glücklichſte aller Sterblichen bin

Du lächelſt Vielleicht denkſt Du daß ich eiferſüchtig bin Nein auf
Ehre daran liegt es nicht Glaubſt Du nicht daß ich ſie auch liebeng
würdig finde Sicher bisweilen

Bisweilen Geſtaiteſt Du Deiner Gattin denn nicht daß ſie auch
einmal ihren Mauvais Jonr hat Du verlangſt wohl gar von ihr daß
ſie ein vollſtändiger Engel iſt

Nein höre mich jetzt an Bisweillen ſagte ich Meine Frau iſt in
Geſellſchaft anderer liebenswürdig ſie iſt die aufmerkſamſte Wirtin die
man ſich wünſchen kann und verſteht es ihren Gäſten den Aufenthalt in
unſerem Haus angenehm zu machen Jm geſelligen Leben glänzt ſie durchihre heiteren Einſane und ihre blendende Unterhaltungsgabe im Hauſe
aber wenn wir unter vier Augen ſind v ich leſe ihre Sonnen
ſeiten und dieſes umſomehr als wir hier draußen faſt ganz auf einander
angewieſen ſind Weshalb iſt ſie dann nicht liebenswürdig Jch
muß immer an meine Mutter denken Du erinnerſt Dich ihrer und weißt
wie ſie im Hauſe war Stets vergnügt ſtets liebenswürdig und ſtets uns
alle aufhelternd wenn wir einen Kummer hatten ſie war die Sonne

und wie ſehr vermißten wir ſie wenn ſie einmal in unſerm Kreiſe
u Unter Fremden war ſie dagegen kühl und zurückgezogen und in
er Tat würde ich lleber die Komplimente der Menſchen über Gerdas

Liebenswürdigkeit entbehren wenn ich wüßte daß ſie ſie für mich und
unſer eigenes Heim aufſparte Jm Hauſe iſt ſie aber ſchweigſam und inſich geichi und ganz anders als die Welt ſie kennt Ich leide deswegen

w als ich ſagen kann und wüßte ich nicht daß ſie mich doch liebt
o

Hm Ein bedenklicher Fall dieſer Hoffentlich iſt er noch heilbar
Der Doktor blickte nachdenklich vor ſich hin

Alter Freund willſt Du Dich meinem ärztlichen Blick anvertrauen
und mich während meines Aufenthaltes hier die Verhältniſſe ſtudieren
laſſen Vor meiner Abreiſe werde ich auf das Thema zurückkommen undich hoffe daß alles ſich ordnet Einſtweilen legen wir i Sache ad acta

und ſprechen nicht weiter darüber
Die beiden Jugendfreunde vertieften ſich in alte gemeinſame Er

innerungen bis Frau Gerda in der Verandatür erſchien und mitteilte
daß angerichtet ſei

Die Tage gingen ſchnell dahin ſonnig warm und angenehm ber
Doktor fiſchte ſegelte ſpielte Lawntennis und andere Spiele mit dem
jungen Ehepaar

Frau Gerda war unermüdlich in der Erfindung neuer Zerſtreuungen
und mit ihren liebenswürdigen Aufmerkſamkeiten ihren heiteren und
drolligen Einfällen wußte ſie ſelbſt den kleinſten Ausflug zu einem Feſt
zu machen

Und wie glücklich ſie war ja wie ſie förmlich ſtrahlte wenn der
Doktor ihre eingemachten Früchte lobte oder wenn er zum dritten Mal
vom Lachs nahm und erklärte daß er ihn nie ſo gut gegeſſen habe

Es war Sonnabend abends und Einar las wie immer wenn er unbe
ſchäftigt war die Zeitung blies große Dampfwolken aus ſeiner Zigarre
und hörte mit halbem Ohr der Unterhaltung zu die Gerda mit dem
Doktor über das Einkochen von Gemüſe führte

Einar hat die in Butter gekochten am liebſten hörte er Gerda ſagen
Er blickte über den Rand der Zeitung zu ihr hinülber
Wie kommſt Du darauf Gerda
Du ißt ja immer mehr von ihnen als von anderen Sorten
Tue ich das Und damit verſchwand er wieder hinter der Zeitung
Du Einar wie wäre es wenn wir morgen rechtzeitig auf den Barſch

fang g enDie Zeitung wurde auf den Tiſch gelegt

Warum nicht Die BVarſche ſind Frühauſſteher Um 4 Uhr
n wir in Gang ſein Das wird dem Herrn Großſtädter nicht zu

agen

O doch
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Nun gut Dann biſt Da wezl ſo freundlich Gerda und ſorgſt für ſeht die ihr vielleicht die langerſehnte Ausſicht bieten ſich Dir im vorteil

Proviant haften Licht zu zeigen Gib Deiner Frau wenn Jhr beide allein ſeidSehr gern aber wiſſen Sie was meine Herren Jch rudere zur Gelegenheit ſich von ihrer beſten Seite zu zeigen Laß ein Stündchen
Mittagszeit mit den Speiſen nach einem verabredeten Platz hinans Dann am Tage Deine Zeitungen ruhen und widme Dich Deiner Fran und ich
ruhen Sie etwas Wäre das nicht das Richtigſte bin davon überzeugt daß Du bald in einem anderen Ton behaupten

Einar war mit dem Vorſchlag nicht einverſtanden wirſt daß Du in Deinem Hauſe die liebenswürdigſte kleine Fran haſt
Es läßt ſich ſchwer beſtimmen wo wir gerade zur Mittagszeit ſind Du haſt recht Doktor ich war blind Wenn ich an den Vater

und gehen wir einmal zum Fiſchen hinaus ſo dürfen wir keine Pauſe denke
machen Es iſt richtiger wenn wir nach unſerer Rückkehr hier zu Mittag Meine Herren der Tiſch iſt gedeckt Kommen Sie ſchnell ſonſt
ſpeiſen Dann ſparſt Du Dir auch die vielen Umſtände möchte das Eſſen kalt werden

Gut wie Jhr wollt Jch ſorge dafür daß Jhr morgen früh Früh Sorge dafür Gerda daß Sekt auf Eis geſtellt wird Wir müſſen
ſtück vorfindet mit dem Doktor auf ſeine letzte vorzügliche Diagnoſe anſtoßenUnd Gerda verſchwand in den Küchenregionen aber nicht in demſelben
lebhaften Tempo wie gewöhnlichFrauen beim Fiſchen nein das geht nicht ſagte Einar und griff Aus dem Leben der Zarenkinder
wieder nach der Zeitung

Nein nein nickte der Doktor gedankenvoll während ſein Blick Der Ruſſiſche Hof verbringt wie bekannt die Sommermonate in dem
einer kleinen einſamen Fliege hoch oben an der Wand folgte Und mit am Finniſchen Meerbuſen gelegenen Peterhof Dort führt die Kaiſer
derſelben Beſchäftigung fuhr er fort als Gerda eintrat familie ein höchſt einfaches Daſein Speziell die vier kleinen Großfürſtinnen

Was fangen wir jetzt an Herr Doktor wollen wir auch Zeitung leben wie eine frühere Erzieherin der Kinder berichtet in gerade u bürger

leſen licher Anſpruchsloſigkeit Um acht Uhr oft noch ſrüher frühſtü en ſie mitDer Vorſchlag klang faſt ironiſch ihrer engliſchen Gonvernante Darauf erhalten die beiden älteſten
Zeitungen Jn einer ſo v Geſellſchaft und bei dieſem herr Prinzeſſinnen ihre engliſche Stunde Sobald dieſe beendigt dürfen die

lichen Weiter nein Jch ſchlage eine kleine Ruderpartie vor Sehen Sie Kinder zu ihren kaiſerlichen Eltern ſpringen Hier entwickelt ſich eine
nur meine Herrſchaften können Sie der Lagune dort draußen wider zlückliche Familienſzene Dann geht es hinaus ins Freie die beiden
ſtehen älteſten beſteigen ihr Rad und tummeln ſich darauf umher Die jüngerenBegleiteſt Du uns Einar reiten auf ihren Ponys allerliebſten Tierchen ſo klein faſt wie große

Nein ich muß noch die Abrechnungen der Meierei prüfen Sobald Hunde Oft auch tollen alle vier zu Fuß herum Dabei führen ſie ſtets
ich ſertig bin komme ich nach ein Körbchen mit Brotſtücken mit um die Vögel im Park zu füttern

Bald ſchwammen der Doktor und Gerda in dem grüngeſtrichenen Einmal fragte jemand die Kinder der mit Vergnügen die Zärtlichkeit für
Boot draußen auf der Föhrde Beide genoſſen die Abendſtimmung bie die gefiederte Welt bemerkt hatte was für Vögel ſie wohl ſein möchten
über dem Meere lag genoſſen ganz ſtill bis der Doktor plötzlich ausrief Die eine Kleine erklärte ſofort ſie wünſchte ſie wäre ein Schwan
Das Leben iſt doch eine herrliche Sache Frau Gerda die zweite wollte lieber ein Pſfau ſein die dritte gar ein

Ja antwortete dieſe wenn es nur keine Zeitungen gäbe Truthahn Um halb elf Uhr beſuchen die Kinder ihre Groß
Der Doklor blickte ſie fragend an mama Dort treffen ſie dann mit ihren fünf kleinen Vettern
Ach dieſe Zeitungen Wie ich ſie haſſe und ihrer kleinen Baſe zuſammen den Kindern der Großfürſtin kenig der
Aber weshalb Tochter des verſtorbenen Alle zehn Kleinen ſpielen und amüſierenJch haſſe ſie well ſie mir Einar ganz und gar geraubt haben Sle ſich ein Stündchen dann kehren ſie nach Hauſe zurück wo nun der eigent

legen BVeſchlag auf alle ſeine freien Stunden Jch glaubte daß mir die liche Unterricht beginnt der in den Händen von Lehrern ruht rei
Stunden gehören würden in denen er arbeitsfrei iſt ich vergaß dabei Stunden wird fleißig ſtudiert Mittlerweile iſt die Zeit für das Mittag
aber dieſe mit Druckerſchwärze getränkten Papierdrachen die man brot herangekommen Nach ihm werden die beiden jüngſten Mädchen zu

Zeitungen nennt Beit gebracht Beide ſind überaus muntere Kinder Einmal hatte dieDie erſte Frage wenn er in die Tür tritt iſt ob die Poſt ſchon da Kleinſte irgendwoher Schoten bekommen und aß die Körner indem es ſie
iſt Jſt dies der Fall dann Adieu mon plaisier Wenn er wenigſtens mit den Fingerchen herausholte Die Gouvernante wies ihre twſerlche
noch laut läſe aber nein es geht nicht dann kommt die liebe Zigarre zu Pflegebefohlene auf das Unpaſſende dieſer Manipulation hin Mit den
kurz Und dann lieſt er von der erſten bis zur letzten Spalte Richte ich Fingern darf ein artiges Kind nicht eſſen ſagte ſie Und auf den kleinen
während dieſer Zeit einmal eine Frage an ihn ſo bekomme ich eine halbe Zarewitſch hinweiſend der damals noch ganz klein war fügte ſie hinzu
oder gar keine Antwort und gleich ſteckt er wieder den Kopf in die Vaby ißt auch nicht mit ſeinen Fingern Die Kleine blickte an

Zeitung rief eifrig Doch Und mit ſeinen Füßen auch Die vier GroßUnd mit einem leichten Seufzer blickte Frau Gerda wehmütig zur Sonne fürſtinnen werden fleißig zu Handarbeiten angehalten und haben es ariu
empor Der Doktor rief aber ein luſtiges Heureka aus und gab dem ſchon zu großer Kunſtfertigkeit gebracht Jhre Geburtstags und 3
Boot elnen energiſchen Stoß daß es ſich plötzlich wieder dem Strand nächtsgeſchenke für ihre Eltern beſtehen immer aus eigenen zierlichen

zuwandte ArbeitenDer Abend vor der Abreiſe des Arztes war gekommen i en e e
die beiden Jugendfreunde in derſelben Ecke in der wir ihre Bekanntſchaft

gemacht haben vent nun v der Tulel ſt Das Attentat auf den 9ultanFrau Gerda flog zwiſchen dem Anrichtezimmer und der Tafel hin und 7 J du zper Heute an Hchie recht feſtlich heihehen das letzte Abendeſſen in Hans Heller der unter dem Verdacht das a den Zuite

Geſellſchaft des Doktors verübt zu haben verhaftet worden war erzählt über ſein r WeNun Doktor haſt Du mir etwas zu ſagen Es iſt übrigens dumm war gegen 2 Uhr nachts als man mir antündigte oben ſei i er 4
zu fragen Du haſt Gerda natürlich nicht anders gefunden als wie ſie verſammelt um das Urteil über mich zu fällen man n Werigh ggle
Dir von Anfang an erſchienen iſt werde wohl kaum das Bild vergeſſen das ſich c ein rübe en

Ja Einar ich habe etwas gefunden Verſprich mir daß ich wenn bot Jch mußte an ein Femgericht r gerchecn pe ax Boden
ich Dir offen meine Meinung ſage nicht Gefahr laufe bet Dir in Ungnade Zimmer und ich erkannte einen blanken vor en n
zu fallen liegenden Sähel nur an den Lichtſtrahlen der Lampen und die SieAls wir am Tage meiner Ankunſt die Sache beſprachen lobteſt Du von der Klinge zurückgeworfen wurden An dem Tiſche ſaßen die 205
Deine Mutter und ihre vorzüglichen Eigenſchaften von Deinem Vater in gemeſſenem Ernſt auf dent Voden lagen Humert on d r R a
haſt Du aber nichts geſagt Du ſprachſt nicht von ſeinem Anteil daran waren wohl die türkiſchen Akten Jch wurde au rer n d
daß Deine Mutter ſich im Hauſe ſo liebenswürdig zeigen konnte Und ich und erhielt eine Zigarette un die W ge rickt e e p alſo
erinnere mich ſeiner noch recht wohl und welß wie viel er dazu beitrug ernſten Augenblick vergaß ich das tauchen Gr iugug w
ihr ihr Daſein zu erleichtern und ſie fröhlich dankbar und liebenswürdig dabei als das furchtbare Unglück z ſie t t wagen
zu ſtimmen Er ließ es ſie immer fühlen daß er ſich nach ihrer Geſell begann der Vorſitzende Sie können beſchwi ren daß le hung baß
ſchaft ſehnte daß ſie ihm über alles ging und verzeihe meine Frage las auf Wahrheit beruhen Ich beiahte beide Fragen n re e bebitſuich
er zu auſe viel Zeitungen ich es als meine Pflicht betrachte bei der Aufſuchung S ehend

Was meinſt Hu damit zu ſein Nun kam eine Frage auf die mich e der h ſtJch meine daß Zeitungen das häusliche Leben eines Ehemannes ſo Herren ſchon vorbereitet h tie Die age m n 0 wo
ausfüllen können daß ſeine kleine Frau gar keine Gelegenheit findet ſich genommen Zweifellos wollten mehrere as t r ün und
liebenswürdig zu zeigen Eine wirkliche Fran hat vielleicht mehr als wir gleich auf den Täter allerdings den vern unt en r h d i n
Männer ahnen das Bedürfnis dem Gatten alles anzuvertrauen was ihr dadurch ihre Ergebenheit fii den Sultan Reiz n on
Herz empfindet ſie muß aber auch wiſſen daß ihre Gaben angenommen Anſpruch nehmen Es wurde mir eine ganze Miſſen v Vaben
werden Sie muß ſehen und fühlen daß man ihr Vertrauen würdigt e wahrſcheinlich alle behatdn kn mich e e an 38
ſchon dies genügt ihr oft annte ſie alle nicht Jch zeigte endlich auf einen e ehe eiligDeine Gattin iſt eine liebenswürdige Frau das weißt Du ſehr wohl dunklem Bart es war wie ich ſpäter hörte der r Tod ind
Du forderſt von dieſer ihrer Eigenſchaft auch Gaben Sie ſoll Dir davon und Beſchiktaſch Tſcherkeß A hmed n 2 ne wort W
geben und geben Du vergißt es aber vielleicht daß ſich ihr hierzu keine hat mich n per hiſeenrg S der i9 h verſtand ch mußte

Gelegenheit bietet regte eine gewaltige rorerittig S le GerſckJe Du ihr je daß Du dieſe ihre Eigenſchaft hochſchätzeſt Läßt Du wieder abtreten und hörte von draußen noch zwei en Wer rei
Dir mit eher jede Gelegenheit ſie zu genießen aus den Händen gehen und reden bis ich um 4 Uhr wieder bier wur uden x 4 einige
zwar teils durch Dein übertriebenes Zeitungleſen teils daburch daß Du jetzt und der Vorſitzende verkündete mir d r dieſen Waſch r zeigte
Dich ihren Vorſchlägen zu dem einen oder anderen Vergnügen entgegen Tage der Gaſt des Padiſchah ſein und bei dieſe de
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